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Dem frieden nab

Uerscbiedene, die nod) unter Zuckungen und Krämpfen

Weiter wüten und alle Sehnsucht dämpfen,

Alle Sehnsucht nach ïrieden ersticken wollen.

Doch die Uölker sind wach und die Uölker grollen
Und das Reer der traurigen Phrasenritter

Spürt bang das nahende Ungewitter
ünd möchte die eigene ïurcht überschrei'n

Und hat doch den Schlotter im Gebein;

Denn die Rechnung wird fällig und bald präsentiert
Und wenn sie aucb manchen der ßerren geniert
Bezahlt muss werden der letzte Rappen.

Weswegen verschiedene zusammenklappen
Und mit Zähneknirschen und Beulen und ïluchen
Sich aus der Uerzweiflung zu retten suchen

Und wie die Ratten im Cocbe pfeifen,
UJill man sie mit der Zange beim Kragen greifen

Welches Konzert aber jedem sagt, der's versteht,

Dass es mit dem Geziefer zu Ende gebt. 21*. 21*.

S)er 23adc-2<urort
non Kichard Äiefj

Clnfer 2(urort ift ein Sad, roo man fl*
oon feiner Zuckerkrankheit heilen roill. ßier
find die meiften Ceute füß. Clnd fie reden

fiifi und benehmen fich fü[j, und fpenden
allenthalben und jedem fooiel Süf3e, als ob fle

glaubten, durch 21bgabe oon möglichft oiel

3uckrigkeit felbp fauer roerden 3U können.
Clnd fo rafpeln pe Sü^hol3 und roas der
2Sortroit)e mehr pnd

3n meinem ßotel phen die 2ïïenfchen an
einer langen Ôutterkrippe. 3n der 2ïïitte ftand
der für mich bepimmte Stuhl. Gr roar der

Sifchherr einer jugendlich gekleideten Same
2Tîitte der ZEierçig. 2lber er empfand ihre
Kei3e nicht. Gr roar nämlich oon ßol3e.
Gi, roie lächelte die Same, als Ich meines
Stuhles Stelle einnahm.

Och aft. fchroelgend, meine Suppe. 2Reine

Sifchdame ließ in3roifchen fämtliche oier 21ugen

an mir entlangrollen. Sann fagte pe:
geh habe nämlich 3,8%-"
Sehr angenehm! 2ïïagenkatarrh!" erroiderte

ich. Clnd nun roaren roir bekannt.
2lls der Sifch kam, meinte die 2ïachbarin,

indem pe ihr Corgnon auf Öernpcht einftellte:
Sort hinten phen nämlich die ©allen-

fteine." Sie fagte immer: nämlich!
Sie Gallenpeine hatten meiftens ©latjen.

2Jber es roaren auch roelche in 2<orfetts da.

geh machte oon all diefen Sekanntfchaften
nur roenig Gebrauch. 2ïïeine Same roar böfe
auf mich. Clnd pe befchroerte pch bei den

Sekanntfchaften über mich, grgend eine fagte
es mir fchon roieder. Senn roas tut man
anderes in einem 2<urbade, roo man doch alles
machen foll, roas einen erquickt. 2Ran be-

argroöhnte mich, roeil ich nicht geneigt roar.

]Hole]LS Thealer s Konzerte Cafés
ZÜRICH

Samstag, abends 7 Uhr: Walküre", Oper v. R.Wagner.
Sonntag, nachm. 3 Uhr: Rübezahl", Märchenspiel von
J. Löwenberg, Musik von C. Vogler. Abends 8 Uhr:

Der Graf von Luxemburg", Operette.

PfauenttieaterSamstag, abends 71/« Uhr: Uraufführung: Der Garten
des Paradieses". Sonntag, abends 8 ühr: C äsar und

Cleopatra"', Historie von Bernhard Shaw.

Täglich abends 8 Uhr:

GastspielSteiner-Kaiser's WienerOperstten-Ensemble

Die lustige Witwe"
Sonntag zwei Vorstellungen, nachm. 3^2 u. abends 8 Uhr.

aiiiiirniiimiiDiflniiiiiiiiiiiiiiiii lliä

Hotel Rlbula
Midist Hauptbahnhof Schützengasse 3

Gut eingerichtete Zimmer u. 2 Fr. an

Bürgerliches Restaurant
Pr. Kohrle.

fadeffjof-
Q}aßnßof- (Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

Grand-Café flstoria
Peterstr. - Bahnhofstr. ZÜRICH 1 fl. Töndury&Co.

Grösstes Caféhaus und Cphu/pi?
ersthlass. Familien-Café

aEP »JLIIWKI^
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
is27 Künstler-Konzerte!

WienerQféC(Z]|Pp
Limmatquai 10 ^ J V**^* * * *

Ungarisch« KOnstlarkapelle - Täglich 2 Konzerte

American Bar
ITJfi Inhiber- H. ANGER.

Blaue Fahne rïîïïïiJ
Spezialausschank: Prima Rheinfelder-
Feldschlösschenbier. Original Münchner
:-: und Wiener Küche :-:

Täglich Konzert Erstklassiges Orchester

77

Restaurant Café

Zur Kaufleuten"
Zürich I Pelikanstr. 18

Diner Fr. 2.25. Souper Fr. 2. à la carte zu jeder Zeit.
Reichhalt. Speisekarte. Aufmerksame Bedienung.

Feinste in- und ausländische Weine, offen
und in Flaschen. Stern-Bräu.

Hürlimann-Bier.
Es empfiehlt sich bestens : C. M Ü L L FR -FREY
1811 früher Besitzer des Hotel Müller in Schaffhausen.

Weinstubez. Strauss
Café - Restaurant

Beim Hauptbahnhof Löwenstrasse Nr. 59

Bekannt für Qualiiäts - Weine direkt vom
Produzenten

Reichhaltige Speisekarte :: Uetlibergbiere
Otto Hohl

Vertreter von Heinr. Henggeier, Baar,
Weinpflanzer in Algier.

Schifflände 26
zwischen Bellevue

und Helmhaus

ZÜRICH 1

Bekannt prima Küche. Dîners à 1.70 u. 2.20.
Reingehalt. Qualitätsweine Propr. A.Beerhalter-Jung.

Völlerei"

\ + 3um großen Çirfôen + j
Ruöelgaffe 8, nächfl ßahnhofftrofie

> flnerfannt biUlgftes $rübftü<f0*!leJ1taurant jj

: 6pe£ialitât: geberBnodel und Schüblinge! :
: . Jigl. J

Vegetarisches Restaurant
X Zürich Sihlstrasse 26 28, vis- à- vis St. Annahof j

Auch den verwöhntesten Ansprüchen entsprech.
£ fleischlose Küche! Kaffee, Tee, Chocolade zu £

ieder Tageszeit. ,m Inh.: A. HILTL ^

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KÜnzler-LutZ

"

Dornröschen'! Znunerschloss
im Neuenburgerhof"
Schoffelgasse 10, Zürich 1

Eine Sehenswürdigkeit Zürichs!
Frau Sophie Elgli 18)2 I

Café - Restaurant

Apollohof"
Apollostrasse, b. Kreuzplatz

Spez. : Alte in- u. ausländische Weine.
Inh.: A. RAUCH, früher Café Rigi. 1815

Klein's Café-Restaurant

Öcßfaacf)
Fi /mm rM 0bere Zäane und
M^iriytirilj Mänstergasse.

Ideal ruhige Lage, mitten in der Stadt, kleiner Garten,
Kegelbahn. 17«

BatfanstaltHattenhof"
Pfalzgasse 3, nächst Rennweg u. Strehlgasse

JiiiiSnh 4 ^ Hygienisch gebaut.

LUi Ibli i ® Peinlichste Reinlichkeit.
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Dem Trieäen nah

llerschieäene, äie noch unter Zuckungen unä Krämpfen

Weiter wüten unä alle Sehnsucht äämpten,

Wie Sehnsucht nach ?rieäen ersticken wollen.

voch äie Völker sinä wach unä äie Völker grollen
llnä äss beer äer traurigen phrasemitter

5pürt bang äas nshenäe llngewitter
llnä möchte äie eigene ?urcht überschrein

llnä kat äoch äen Schlotter im tZebein:

Venn äie Rechnung wirä fällig unä balä präsentiert

llnä wenn sie such manchen äer Herren geniert
gezahlt muss weräen äer letzte kappen.

Äeswegen verschieäene zusammenklappen
llnä mit Zähneknirschen unä beulen unä Zäuchen

Sich aus äer Verzweiflung zu retten suchen

llnä wie äie iìattèn im Loche pfeifen,

lliill msn sie mit äer Zange beim kragen greisen

Gleiches Konzert aber jeäem sagt, äer's versteht,

vass es mit äem «Zezieter zu t-näe geht. A», à

Der Bacle-Xurort
von RIckarcl Rief?

Unser Rurort ist ein Bad. wo man stcn

von seiner 5Zuckerkrankkeit tieilen wi». t?Ier

sind ciie meisten Leute süß. Und sie reden

süß und benebmen sicb süß. und spenden olient-
kalben und jedem sooiei Süße, ois ob sie

glaubten, durck Abgabe von mögiicbst viel

Juckrigkeit selbst sauer werden zu können.
Und so raspeln sie Sllßkoiz und was der
Wortwitze mekr sind

In meinem Kotel sihen die Alenscken an
einer langen Sutterkrippe. In der Alitte stand
der sür mick bestimmte Stubl. Er war der

Tiscbberr einer jugendiicb gekleideten Dame
Alitte der Vierzig. Aber er empfand ibre
Reize nicbt. Er war nämlicb von k?olze.

Ei. wie Iäckeite äie Dame, als ick meines
Stukies Steile einnakm.

Ick aß. sckweigenä. meine Suppe. Aleine
Tisckäame ließ inzwiscken sämtlicke vier Augen
an mir entlongrolien. Dann sagte sie:

Ick kabe nämlick 2.ö °/c>."

Sekr angenekml Alagenkatarrk!" erwi-
äerte icb. Unä nun waren wir bekannt.

AIs äer Sisck kam. meinte äie Nacbbarin.
inäem sie ibr Lorgnon ous Gernsicbt einstellte:

Dort binten sihen nämlick äie Gaiien-
steine." Sie sagte immer: nämlick l

Die Gallensteine katten meistens Giatzen.
Aber es waren ouck welcke in Rorsetts äa.

Ick mackte von all äiesen Bekonntscbaften
nur wenig Gebraucb. Aleine Dame war böse

aus micb. Und sie bescbwerte sicb bei den

Bekanntsckasten über micb. Irgend eine sagte

es mir scbon wieäer. Denn was tut man
anäeres in einem Rurbade, wo mon äocb olles
mocken so», wos einen erquickt. Alan be-

orgwöbnte micb. weil ick nickt geneigt war.

I

8s,rnsts,ßi, àbsncls 7 Illn-, ,,^Vi>lkiire", Ojisr v. Iî. 'UaAnsr.
Lonntâg. nsâm. 3 Vor: ..lìûkesskl", WreksnspisI von
^. I^övenberg. Klusik von (5. Vogler. ^ Absnäs 8 llkr:

ver Kri-k von I^uxemduiA", Opsistts.

LàmàA, absnäs l^br: tlrauktükruvA: Oer Karten
ckes karsclikses". Lonnt^s, absnäs 8 Ukr: t lisiìr nncl

<Aeopk.tr»'', Ulstons von Lsrnksrä Lliii>v.

l'âKlick rideacls 8 Ukr:

Kä8t8piöI8teiiikl-^i8öi'8^igliglvliesgttgn

vis lustige W!î«v"
Lonntag 2Vö1 VorstsIIunAsn, naobin. n. absnäs 8 llkr.

ZllllWIIlMiMMIIIIIlllllllllll

KZrkit ttsuptbsknklif Lcküt^engssse Z

lZut àgenclià Bimmen v. lì sn

kûrglZrliclilZZ Restaurant

peterstr. - rZsknkosstr. ^ ?VN>cN 1 N. lüniluruz-Lll.

tZrSsstes Hsfëbsus uncl > ^s-t,,.,-,:--.
erstklsss I-smilien-llssè

lïngliscblZ unit srsnî:ô5iscbiz lZilIsrliîZ

lâgiiLN nacnmittagL unl.ablznr.5

M Kûnsilen-trîonziente!

^iener^ê^ffllf-^
Unvsrl»v»>» X0n»<t>orksp0ll0 'rSgllok 2 Xc,nz:«rt»

I72k> Ivn».d»r - K. « « 0 e Iî.

Klaue I^akne* à^
Lps^ialaussokank: ?riml» kìksinkslâvr-
?slc>8oblössokönbisr. Original àlûneknsr
>: unà ^iViensr lvûoks >:

Isxlilîll KllIIttlt »2s8lltlcl88>xg8 lZslîtl88lgs

Restaurant (ûakê

Liner ?r. 2,26. Louper k'r. 2. à la carte jecler 2eit.
Iî,eickbâlt. Lpeisckâite. ^ukrrierlcsàrric Le6teauag.

Deinste ill- uocl avslàii6iscbe Veine» olteo
oncj io ?lasckeo. Lterri-IZrâll.

klürliiriaan-IZier.
Ls empkiebit »ick be-teos : L. IvI0I^I?R, - LKSV

Le/m //âi//)r^â^r//?c>/ /,ôivs/?s/>âs«e à S9

Ssà^/?t /ô/- t?«a///c2/5-^t?/Nt? à/cr vom

/s's/c^^a/c'/FS Hos/ssà/'c'S ..' cVt?c'//^e/-Fô/c?/'S

S F? F o F» 1

.- -i> Zum großen Hirschen 4- -
Ruttelgasse s, nächst öahnhofstraße

Z Anerkannt billigstes Zrühstücks-Restaurant î
î Spezialität: Leberknöoel unö Schüblinge! î

«. 5tgt. /

lXssmo kostsllilt'snt o.lfvkt sm Ses
Oosollsobgttssâl» sur biooii«-oiton und Vorom»
Qrosssr Qarìon. Olhi^S. lHI. >iUINTler-I.lltX
»èchchchchch^chchchchchchch»»è^chchch^chèèè^ch»^è^

è '

ch

:
ch.
»ch

ll..nMul!il'. lnàclà.
im blousnburgsrbot"
Sokottslgssssic), üilriok 1

chch
'ch

ch
ch

ch
ch
ch

î
»chch»

^pollokol"
ttpollostrssse, d. Kreuipiiitz:

5per. : /-.lté in- u. suslâncliscke ì»/eîne.
Ink.: a. navcn, spiikei- Csiê «igi. 1815

/-tea/ /"tt/î/Fe /.aFe, m/ttâ i/z «is^ <?a^e,.,

sàL/s//,,//àà/"

tilllllllllillllllilllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllilliillllil



oïe 2ïïagenfragen der Sifchgefpräche 3U bc-
«ntroorten und nicht gewonnen, der 23erdauungs-
ftatiflik nützliche Seiträge 3U liefern.

2ïïan fah mich an, fcheel, oon der Geite,

orgroöhnifch. Clnd eines Sages hatte einer,

der etroas com Ceben oerftand, herausgebracht,
roer ich fei: 3er ÎKomiker oom 2<urtheater.

jumal da ich ja immer fo ernfl dreinblicke.
Seit diefer (Erkenntnis nannte man mich

den Komödianten und ich hatte meine 'Ruh',
bis nun, bis ßerr Odenkirchner aus 2ÏÏain3
ankam und mich erroifchte. (Er hatte im ©e-
tieralan3eiger für 23oppach und Umgegend ein

©edicht oon mir gelefen und entlarote meine

hieine Gchroäche. Gr ftellte mich:
225ie oer3infen ©ie fich. junger 2ïïann?"
3ch fïarrte ihn an.

Sehen Sie mich an. ©ute deutfehe Keichs-
anleihe. 5 °/0 5°/o 3ucker!"

3ch flarrte ihn an. ©efpenft, grinfendes!

Sückerrübel 3* Potterte benommen: 3)arf
ich meinen Magenkatarrh hier nicht in Kuhe
oer3ehren?!"

junger 2ïïann, roir find Kollegen. Seien
roir friedlich. X)a quafi 3ch mache

immer die Ôeftgedichte für unferen Serein Sie
luftigen Kegelbrüder" geh habe ghrSoft-
fach diskret betrachtet Cauter dicke Sriefe
mit Seitungsfirmen Kennimus ©a ifl
lnrifcher 3nnalt drinnen Kun follen Sie
einmal meine Sichtungen oernehmen Allons!
2luf meinen Salkon."

Sreit und grofe ftand ßerr Odenkirchner
im Kaume. geh habe oor folchen Senkmälern
Kngft. Sie drücken auf meine ©ntfchlu^fähig-
keit 2Ser rettete mich Kllein roar ich

hilflos geh mufite Komme, roas da

roolle
©s kam nicht, roas da, fondern, roas ßerr

Odenkirchner roollte. Clnd der roollte ßer3

und Schmer und SBonne und Sonne und

Sau und blau drei Stunden lang bis
fchiiefilich der Kellner 3um Kbendbrote gongte.
Sas roarf fogar Odenkirchners 3roeiundeinhalb
Sentnergeroicht 3U Soden.

Sei der Safel fuchte ich Knfchlufi. geh fah.
es ging nicht länger fo roeiter. geh brauchte

ßilfe. Sarum bat ich meine Kachbarin um
das Sal3. Sann fragte ich oorfichtig:

Klachen Sie Serfe, gnädige Ôrau?"
Sie Sekanntfchaft lachte.

Kein, ich bin nicht fürs Soetifche. Klein
Klann führt nämlich Klafchinengeroehre."

Kls ßauptmann?" flüjierte ich, erleichtert.

Kein", fagte fie, ein roenig beleidigt. Kis
Sranche!"

©nde

1 HotelLS Theater a Konzerte Cafes
Rendezvous

der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

* Srand Café Odeon *
MS. May <$* Sohn.

Nach Schluss der

Theater:
Reichhaltig kaltes

Buffet!
Exquisite Weine. =^

RnriPfja Fçnannla' Spezlal Weinrestaurant
juuuugii Lupaiiuia ummm. - Zürich 0^^.34

JAIME 33A. £3 II 1

Drucksachen aller Art
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Ziirioh.

Restaurant

Zürich-Enge
Der bekannte Edi Hut

00
Feuer-

Waffen.
ÏOfrfjlMlflU'
Bert 6 mm

I Sr.3.50,4.50,
Broiieo.0.50

an, SWeooluer, 6 ©cöiiifc, 7 mm
Sr. 12.-, 9 mm 16.-, 4«t\tolen
8fr. 3.50, 9feuoIuer m. 3etüral=
AÜnöutm für Patronen, 7 mm
Sr.25. ,9 mm 30., Söroiuninn,
reo«*., ©aimitcrlen, Sinl. »>;{.")

§r. 35.. Hai. 7/65 Sr. 40-,
tnitt) SBelfon. Jîo 1.320, 30 ffr.,

ital. 380. 35 Sr. Önnöneiueljr
mit 1 ©dwö non 75 Sr. an.
fRnnitiuu. Hntalune axaitë u.
fronfo. SHeuaroturen. 1*533

Louis lschy, Fabr., Payerne.

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef 1. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Restaurant zum Sternen
Albisrieden bei Zürich

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt. Gute, reale

Weine, prima Most (eigene Kelterei). Löwenbier!

Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY.

Suchst du Verbindung in Stadt und Land.

So mach' zunächst deine Ware bekannt,
Das beste hiezu wird sein In der Tat

Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

Stolzer,
kräftiger chnurrbart

(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- u. Bartwuchs

glänzender Erfolg
in kürzester Zeit!

Gebraucht

NIVLA"
wo dasselbe angewandt, entwickelt sich rasch ein üppiger,
gleichmässig dicht. Haarwuchs (beiderlei Geschlechter).
Unzählige Dankbriefe liegen jedermann zur Einsicht auf!
Versand gegen Nachnahme portofrei und diskret.

Nivla Stärke Nr. I à Fr. 2.90
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 4.30
Nivla extra stark à Fr. 6.50
Bei Nichterfolg Betrag zurück

Gross-Exporthaus Tunisn", Lausanne.

IIB

Bruchbänder!
Lobeck'sche Apotheke und Sanitats -

Geschäft Herlsau. i584

trauerzirkulare
liefert prompt unb billig Seau
Stet), Sud)örucherei,ä»*t4>.

Badeanstalt
mm 25 Mühlegasse 25

7Iiniph 4 Alle Arten Bäder. \mLUIMuH I Vorzüglich eingerichtet.

5 Mio. vom Haupt¬
bahnhof.

Tramstation.
Tel. Hottingen 3202

99

B j\. $£L
Zum Greifen"
AHrenommier!es Biertohat

"rima Küche I I Gute Weine
I Sl Besitzer: EMIL HUO

BERN
BUBENBERG
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Belm Bahnhof Telephon 535

.7.0 Inh.: MITTLER-STRAUB

Klagen Sie über Haaraustall

dünnen Haarwuchs
so empfehle 1728

Wild'sche Haarpflege
Wild'sche Haarwasser

Zu beziehen bei der Erfinderin

Frau L.Wild, Kramgasse 411, Bern.

<lie Alogensragen der Tisckgespräcke zu be-

«ntworten und nicnt gesonnen, der Berdauungs-
statiflik nühiicke Beitröge zu liesern.

Alan son mick an. sckeei. von der Seite.

argwöknisck. Und eines Toges natte einer.
cier etwas vom Leben verstand, berousgebracbt.

iver icb sei: Der Romiker vom Rurtkeater.
zumol da icb ja immer so ernst dreinbiicke.

Seit dieser Erkenntnis nannte man mick
cien Romödianten und ick katte meine Ruk'.
bis nun. bis t?err Odenkirckner aus Mainz
onkam und mick erwisckte. Er katte im
Generalanzeiger sür Boppack und Umgegend ein

Gedickt oon mir gelesen und entlarvte meine

kieine Sckwäcke. Er stellte mick:

Wie verzinsen Sie sick. junger Rlann?"
Ick starrte ikn an.

..Seken Sie mick an. Gute deütscke Reicks-
anieike. S°/o l 5»/« 5Zuckerl"

Ick starrte ikn an. Gespenst, grinsendes?

5Zllckerrübel Ick stotterte benommen: Dars
ick meinen Rlagenkatarrk kier nickt in Ruke
oerzekren?!"

Junger Rlann. wir stnd Roiiegen. Seien
wir sriedlick. Tja quasi Ick macke
immer die Sestgedickte sür unseren Berein Die
lustigen Regelbrüder" Ick babe Ibr Post-
sack diskret betracktet Lauter dicke Briese
mit Ieitungssirmen Rennimus Da ist

Inriscker Inkoit drinnen Nun sollen Sie
einmai meine Dicktungen oernekmen Allons
Aus meinen Boikon."

Breit und groß stand k>err Odenkirckner
im Raume. Ick kabe vor solcken Denkmälern
Angst. Sie drücken ous meine Entscklußsäkig-
keit Wer rettete mick Allein war ick

kilsios Ick mußte Romme, was da

wolle
Es kam nickt, was da. sondern, was kZerr

Odenkirckner wollte. Und der wollte rzerz

und Sckmerz und Wonne und Sonne uncl

Bau und blau drei Stunden iang di»

sckließiick der Reilner zum Abendbrote gongte.
Das warf sogar Odenkirckners zweiundeinkoid
Jentnergewickt zu Boden.

Bei der Tasei suckte ick Ansckluß. Ick sak.

es ging nickt länger so weiter. Ick brauckte

Kiise. Darum bat ick meine Nackbarin um
das Salz. Donn sragte ick vorsicktig:

Alacken Sie Berse. gnädige Srau?"
Die Bekonntsckast lackte.

Nein, ick din nickt sürs Poetiscke. Rlein
Alann sübrt nämiick Alosckinengewekre."

AIs Hauptmann?" flüsterte ick. erieicktert.

Nein", sagte sie. ein wenig beieidigt. Als
Branckel"

Ende
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kllt.acrs t^nîmà' .?e.llll vlillireMriliit Ill'uo.oukdkii âr i?I
lisksrt rs-scQ uvà billi"

fîsstsursnt

Osr bslcsrints ^cii I-lux

cx>

Taschc-nflv-
bert 6 mm

I Fr.3.50.4.50,
arostev,«>.59

an. Revolver, V Schüsse, 7 mm
Kr. 12. -, 9 mm ig,-, Pistolen
Sr.3.50, Revolver m. Zentral-
zündunn für Patronen, 7 mm
Kr.25. .9 mm 30.-. Broivnina.
reduz., Saiinncrlcn, «ni, liu'>
Sr. W. Kal. 7/65 Fr. 40.-.
Smttli Wrlson, »al,:^l>. 3l> Fr.,
Kal. 380. 35 Sr. Jandncivevr
mit 1 Schub von 75 Fr, au.
Munition, Katalvae gratis u.
franko. Revaraturen. 1633

Kt-okvljil"
t-sagstr., üllriob 4

bleu ronovisrtss l.oicsl
ff. biuriimsnn-IZîsr

kslt uncl àunlcsl

Qutsr IVIittggstisob
Z!U mâsslgon i-rslssn

^sLonntsgs u. Oonnsrstsgs
l<Oi>i?^k?1'

Lis smpkisklt sià bâklickst
Osr nous Wirt

l-I. lV>O^5I_!^
l.âvxMlir, Kûcliencliek l, lcestsursnt

clu »orrl uvck Zt-àliv-tiot. IS0Z

^ldisi'iscjsii bei ^üt-ioli

>r,gvnskmsr Sps-isrgsng sus clsr Stscit. Outs, rssls
XVoins, prirns IVIost (sigsns Ksltsrsi). l.ö«sribior!

i-îôttic-k smptisklt sic-k ^UOUST' I^fîl-V.

Ft/à/ i/tV ^s/H///à?L /s L/Si//à/à
âss^ ^sSà/ à//s às àsà,à à/s /àt/ Là //f à /!-?/

^i7 àS/?/?/S// .,àSS/H7S//S/'" S//f /ALS/'S/.

klfsftiger
(Zisià llitvk 16 >ik>,krso)

glSnTkniter Lrfolg
in tXllr-vstsr Totti

Kebrsnvkt

NI Vl_k"
wc> clltssslbs angovanât, snt^violcslt siek rasek sin ûppiZsr,
sisicikmàssis àkt. Uaarwueks (koicìsi'Iei Kksvklevktsr).
tluxäklixö Kankbi'iecks liggsn jöciöriNÄvn iiur iZinsiàt aut'!

Verssmt gegen rtaebnskmo portofrei unci äiskret.
Nivìg, Ztârlcs lilr. I à ?r. 2.90
Olivia, 8tàks IVr. Il à t?r. 4,M
IVivlg, «xtr» stsrii à I?r. 6.5V

Lei >kiektgrkc>lA östrag 2nrüvk!

!»
vruvlidsn^vir î

I-odeeii^elie ttpoitietie >ii«l LäniMz-
lìezctM iieiissli. ,S84

crauemrkulare
liefert prompt und billig Jea«
Frey, Buchdruckerei. Zürich.

^Sàâ/s//
^»«//»^ / â àls/'. I77t/ à^//s/i' s///Ls/vsà/.

T^âL/sà.
/le/, âà^e/? ssss
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frau I..i»ViIä, KssuixzzZtì 4 II. lZern.
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